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1975 
 
Jahreshauptversammlung 1975 
 
Auf der Jahreshauptversammlung am 3. Januar sind 102 Mitglieder anwesend. 
 
Es stehen Vorstandswahlen an. Als Wahlleiter wird Bernhard Schulz gewählt. 
 
Es werden gewählt: 
 
1. Vorsitzender:  Wilhelm Kuhlmann, Bauerbrinker Str. 10 
1. Schriftführer:  Heinz Coors, Schlangenstr. 10 
1. Kassierer:   Lothar Erdmann, Am Freibad 44 
2. Kassierer:   Günter Bollhorst, In den Birken 5 
 
Für den 2. Schriftführer wird kein geeigneter Vorschlag eingebracht. 
 
Stellv. Vorsitzender u. Adjutant: Hermann Schlottmann, Papenheide 1 
Oberstabsarzt ( Bataillonsarzt ): Karl-Heinz Hoppe, Lemförder Str. 15 
Assistenzarzt:  Wilhelm Lohmeier, Mühlendamm 20 
Wachoffizier:  Hermann Buchholz, Örlingerhausen 6 
Festausschußvorsitzender: Günter Schlottmann, Mühlendamm 29 
Mitglieder des 
Festausschusses: Willi Möhring, Baumweg 2 
    Heinz Baumann, Auf der Masch 8 
    Manfred Hedemann, Im Felde 5 
    Wilfried Drunagel, Dieklage 5 
    Friedhelm Hilker, Im Westerfeld 29 
Kassenprüfer:  Rudolf Hohl, Am Freibad 39 
    Helmut Grewe, Im Roen 12 
Fahnennoffiziere: Heinrich Windhorst, Specker Str. 11 
    August Steinkamp, Mühlendamm 22 
    Heinz Rehling, Rapslage 8 
Königsadjutant:  Fritz Scheland, Stellge 3 
1. Schießoffizier: Heinz Meier, Bauerbrinker Str. 18 
    Heinz Krämer, Lemförder Str. 29 
 
1. Kompanie 
Kompanieführer ( Hauptmann ): Adolf Sprado, Stellge 4 
Kompanieoffiziere: Willi Schröder, Örlingerhausen 11 
    Günter Meyer, Bauerbrinker Str. 9 
Hauptfeldwebel: Heinz Windhorst, Bremer Str. 91 
 
2. Kompanie 
Kompanieführer ( Hauptmann ): Willi Wegehöft, Im Westerfeld 4 
Kompanieoffizier: Helmut Bollhorst, Am Hopfengarten 4 
    Wilfried Tieker, Gänsebrink 7 
Hauptfeldwebel: Alfons Posanski, Auf dem Thie 12 
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Jungschützen  
 
1. Vorsitzender:  Wilfried Drunagel, Dieklage 5 
Kompanieoffizieer: Rudi Meier, Im Felde 2 
Hauptfeldwebel: Heiner Berg, Lemförder Str. 43 
 
Beste Schützen des Jahres 1974 sind: 
 
Alte Garde   August Krämer, Lemförder Str. 29 
1. Kompanie:  Manfred Südkamp 
2. Kompanie:  Wilhelm Drees, Mühlenstr. 7 
Spielmannszug:  Hermann Buchholz, Örlingerhausen 6 
Jungschützen:  Günter Bollhorst, In den Birken 5 
Vorstand:   Willi Wegehöft, Im Westerfeld 4 
 
      
Ausmarsch 1975 
 
Am 1. Mai ist die Rahdener Gilde glücklicher Pokalgewinner mit einer Differenz von  
O,23 Ring. 
Dazu die Lübbecker Kreiszeitung vom 03.05.1975:   
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Am 30. Mai sind die Kleinendorfer Schützen mit einer großen Anzahl auf dem Schützen- 
fest in Pr. Ströhen vertreten. 
 
   ***  
Schützenfest 1975 
 
 

 
 
 

 
 
 
Der Zapfenstreich bildet den Auftakt zu den Festtagen. Beim Vereinswirt ist eine große 
Anzahl Schützen angetreten, die mit den Königspaaren zum Festplatz marschieren.  
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Der Abend, an dem auch die Pr. Ströher Schützen mit ihren Frauen  in nachbarschaft-  
licher Verbundenheit teilnehmen, wird in dem vollen Festzelt zu einem harmonischen 
Fest.   



  

 
Zum 2. Schützenfesttag berichtet die „Neue Westfälische“: 
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Auf dem Kinderschützenfest sind zwar drei Königspaare ermittelt worden, das 
amtierende Kinderschützen-Königspaar ist jedoch 
 
   Jochen Detering, Ringstr. 6 und 
   Regina Rosenbohm, Mühlendamm 30. 
 
Der Sonntagmorgen steht ganz im Zeichen des Königsschießens. Das Platzkonzert wird 
vom Kleinendorfer Spielmannszug und der Heimatkapelle Oberbauerschaft durchgeführt 
und findet begeisterte Zuhörer trotz des interessanten Kampfes um die Königswürden. 
Vor Beginn des Adlerschießens werden von der noch amtierende Majestät Heinz 
Windhorst einige Beförderung ausgesprochen. Dann gibt Ortsvorsteher Bode den Er- 
öffnungsschuß ab. 
Es fallen: 
 
Krone            ( 24. Schuß ): Rudolf Hohl, Am Freibad 39 
Reichsapfel   ( 90. Schuß ): Hermann Buchholz sen., Örlingerhausen 6 
Zepter           ( 94. Schuß ): Willi Rehling, Fahrien 5. 
 
Der Adler erweist sich nicht als zäh. Mit dem 120. Schuß geht er zu Boden. 
 
Glücklicher Schütze und neuer Schützenkönig ist 
 
   Friedrich Illmer, Jahnstr. 10. 
Er nimmt sich seine Frau Erika zur Königin. 
 
Sein persönlicher Adjutant ist Helmut Bollhorst, Am Hopfengarten 4. 
 
Fast ebenso spannend verläuft auch bei den Jungschützen der Kampf um Würden. 
 
Krone  ( 12. Schuß ): Heiner Berg, Lemförder Str. 43 
Reichsapfel ( 104. Schuß ): Wilfried Drunagel, Dieklage 5 
Zepter ( 117.Schuß ) Friedhelm Detering, Stellge 12. 
 
Mit dem 191. Schuß ist es so weit.  
Es ist  Hermann Buchholz, Örlingerhausen 6, 
 
der den Adler zu Fall bringt und damit die Jungschützenkönigswürde erringt. 
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Zur Königin wählt er sich Gudrun Peper aus Stelle. 



  

 

Alter und neuer König 
stoßen miteinander an. 

 

 

                       Das Königspaar 
                         Friedrich und 
                         Erika Illmer 
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Gruppenbild des Spielmannszuges 
 

 
 

Spielmannszug und Teil des Bataillons mit den Königspaaren 
Illmer und Buchholz ( Hermann Buchholz ist Mitglied des Spielmannszuges ). 
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3. August 1975 Teilnahme am Schützenfest der Rahdener Gilde. 
 
   ***  
 
Der Schützenverein Sielhorst begeht sein 50jähriges Bestehen. Die Kleinendorfer 
Schützen nehmen am 15. August allgemein und an der Jubiläumsfeier am 17. August teil. 
Der Festzug aus Anlaß der Jubiläumsfeier in Sielhorst wird vom Kleinendorfer Spiel- 
mannszug angeführt. 
 
   ***  
 
Das Bedingungsschießen in der Schützenhalle findet an folgenden Sonntagen statt: 
 
  31. August   -   07. September   -  14. September. 
 
   ***  
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Bratenschießen 
am 28. 
September  
1975.  
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